
c DIENSTAG, 20. AUGUST 2019 | SEITE 23 c

Sport

WITTMUND/JOS – In der Fußball 
Ostfrieslandklasse A haben 
drei Mannschaften aus dem 
Harlingerland Erfolge gefeiert. 
Lediglich der SC Dunum ging 
leer aus.

TuS Holtriem - SV Große-
fehn II 5:2 (0:1): Der TuS Hol-
triem bleibt die Mannschaft 
der Stunde. Gegen die Fehnt-
jer ta sich der TuS in der ers-
ten Halbzeit noch schwer und 
ging mit einem knappen 
Rückstand in die Pause. Doch 
nach dem Seitenwechsel 
drehte das Team von Trainer 

Kurt Lettau auf und setzte sich 
letztlich klar durch.
Torfolge: 0:1 Rohde (14.), 1:1 Wüb-
benhorst (50.), 2:1 Boden (53.), 2:2 
Ulferts (73.), 3:2, 4:2 Schmittendorf 
(76., 78.), 5:2 Freudenberg (90.+4).

BSC Burhafe - SG Egels-
Popens 4:1 (1:0): Die Burhafer 
schalteten nach einem durch-
schnittlichen ersten Abschnitt 
einen Gang hoch. Dem hatten 
die Gäste aus Egels kaum et-
was entgegenzusetzen. Drei 
Tore binnen vier Minuten be-
siegelten die Niederlage der 
SG.

Torfolge: 1:0 Reents (42.), 2:0 Tad-
dicken (54.), 3:0 Nester (55.), 4:0 
Wagner (58.), 4:1 Ihnen (81.).

TuRa Marienhafe - SC Du-
num 3:0 (1:0): Der SC Dunum 
kommt einfach nicht in Fahrt. 
Auch im dritten Spiel der Sai-
son musste sich die Mann-
schaft von Trainer Holger van 
Essen geschlagen geben. Mit 
1:9 Toren und null Punkten 
legte der Ostfrieslandliga-Ab-
steiger einen Fehlstart hin.
Torfolge: 1:0, 2:0 Geiken (42., 69.), 
3:0 Murra (84.).

SV Hinrichsfehn - SV Ein-

tracht Ihlow 6:0 (3:0): Die 
Fehntjer haben auf eigenem 
Platz nichts anbrennen las-
sen. Das Team von Trainer 
Jörg Romanowski war den 
Gästen aus Ihlow in fast allen 
Belangen überlegen und sorg-
te schon im ersten Durchgang 
für die Vorentscheidung. 
Durch den ersten Sieg schob 
sich der SVH in der Tabelle 
deutlich nach oben. 
Torfolge: 1:0 Dojen (11.), 2:0 Willms 
(19.), 3:0, 4:0 Oltmanns (44., 60.), 
5:0 Popsünko (62.), 6:0 Rodeck 
(86.).

OSTFRIESLANDKLASSE A  TuS Holtriem gewinnt auch drittes Spiel in Folge
SV Hinrichsfehn feiert Kantersieg

Der SV Hinrichsfehn (in Grün) war am Sonntag nicht zu 
stoppen. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

BOßELN

Seiteneinsteigerwerfen zur Championstour
Männer
1. Simon Quathamer, Bredehorn 3868 Meter
2. Benjamin Buß, Spekendorf 3810
3. Kevin Dupizak, Bredehorn 3722
4. Andreas Fitze, Wiesederfehn 3705
5. Uwe Köster, Reepsholt 3646
6. Bernhard Garrelts, Willen 3634
7. Ole Renken, Grabstede 3614
8. Andre Erdwiens, Dietrichsfeld 3605
9. Fabian Schiffmann, Südarle 3582
10. Reiner Hiljegerdes, Halsbek 3570
11. Frido Walter, Pfalzdorf 3545
12. Jürgen Sassen, Westeraccum  3545

 Frauen
1. Jana Schonvogel, Schweinebrück 3167
2. Karina Kasper, Uplengen-Hollen 3154
3. Claudia Lehnert, Moordorf 3003
4. Andrea Blonn-Gerdes, Ostermarsch 2987
5. Lea Sophie Oetjen, Zetel-Osterende 2985
6. Tanja Meppen, Bensersiel 2870
7. Monja Tjardes, Spekendorf 2854
8. Jasmin Kuhlmann, Rosenberg 2841
9. Yvonne Busker, Uttel 2827
10. Stefanie Deutschmann, Middels 2763
11. Charline Gau, Utgast 2762
12. Hilke Barfknecht, Westeraccum 2734

PFALZDORF/JOS – In Pfalzdorf 
sind am Wochenende die letz-
ten Startplätze für die Boßel-
Championstour vergeben 
worden. In zwei Durchgängen 
kämpften die Friesensportler  
beim Seiteneinsteigerwerfen 
um Meter und die begehrten 
Tickets.

Das Interesse war insge-
samt sehr groß, geht es doch 
in der kommenden Tour um 
die Qualifikation zur Europa-
meisterschaft im kommenden 
Jahr. Daher hatten sich auch 
etliche Routiniers um die Plät-
ze bemüht. Mit Bernhard 

Garrelts aus Willen und Uwe 
Köster aus Reepsholt haben 
gleich zwei von ihnen den 
Sprung unter die besten Neun 
geschafft und sich ein Ticket 
gesichert. Wie hart umkämpft 
die Konkurrenz war, zeigt ein 
Blick auf diejenigen, die es 
nicht geschafft haben. Mit 
Reiner Hiljegerdes (Halsbek), 
Frido Walter (Pfalzdorf) und 
Jürgen Sassen (Westeraccum) 
schieden gleich drei Hochka-
räter aus. 

Los geht es für die Teilneh-
mer der Tour bereits am 
Sonntag, 1. September.  

BOßELN  Seiteneinsteiger stehen fest

Altmeister und
junge Talente

 Bernhard Garrelts aus Willen spielte in Pfalzdorf seine ganze 
Routine aus. BILD: JOACHIM ALBERS

Versammlung
wird neu
angesetzt
WITTMUND/JOS – Der SV Witt-
mund holt seine Mitglieder-
versammlung am Mittwoch, 
28. August, nach. Der ur-
sprüngliche Termin musste 
aus gesundheitlichen Grün-
den abgesagt werden. Ab 20 
Uhr wird der Vorstand im Ver-
einsheim auf der Anlage in 
Isums über das  abgelaufene 
Sport- und Geschäftsjahr in-
formieren. Weiterhin stehen 
Neuwahlen zu verschiedenen 
Vorstandsposten auf der Ta-
gesordnung der Versamm-
lung. Die  Verantwortlichen 
hoffen auf eine rege Beteili-
gung der Mitglieder.
P@ Mehr Infos unter 
www.svwittmund.de

havener Publikum zu präsen-
tieren. Andererseits werden 
die Erlöse dem Wilhelmsha-
vener Kinderhospiz Joshua 
Engelreich zugute kommen. 
Letztlich ist die Partie der 
letzte Baustein in der Vorbe-
reitung des WHV. Es ist davon 
auszugehen, dass Kielce noch 
einmal die Schwächen der Ja-
destädter aufdecken wird. Für 
WHV-Trainer Christian Köhr-
mann ist es noch einmal eine 
gute Gelegenheit, Rück-
schlüsse für die kommende 
Partie am Freitag zu ziehen. 
Dann nämlich startet die Sai-
son in der Dritten Liga. Der 
Wilhelmshavener HV emp-
fängt um 20 Uhr den SC Lon-
gerich Köln in der Nordfrost-
Arena, um das Projekt Wie-
deraufstieg in Angriff zu neh-
men.

schaft. Tobias Schwolow und 
er kennen sich aus der ge-

meinsamen (Jugend-) Zeit 
in Rheinbach. Wolff ist 

oft zu Besuch in der 
Jadestadt, trainier-

te sogar  einmal 
bei den Wil-
helmshavenern 
hat. Sein Vor-
schlag, Wil-
helmshaven in 

die Deutschland-
tour des polni-

schen Erstligisten 
aufzunehmen, fand 

Anklang. Neben Andreas 
Wolff haben die Polen noch 
ein paar andere Top-Stars der 
Handballszene im Kader.

Der Wilhelmshavener HV 
nutzt das Freundschaftsspiel 
einerseits, um seine Mann-
schaft offiziell dem Wilhelms-

das Teamergebnis geht, er 
arbeitet sehr hart und hat sich 
sehr gut eingebracht. Er hat 
so eine positive Stim-
mung nach nur we-
nigen Tagen ge-
bracht. Er ist 
kein Star, son-
dern eine Per-
son, die genau 
sagt, was sie 
will und vor al-
lem auch dem 
Team zuhört.“

Im Rahmen der 
Vorbereitung suchten 
die Polen noch Gegner in 
Deutschland. Auch der Natio-
naltorhüter wurde gefragt. 
Ihm schoss recht schnell der 
Wilhelmshavener HV in den 
Kopf. Kein Wunder, ist doch 
sein bester Kumpel hier eine 
tragende Säule der Mann-

einsmitteilung. „Die Trainer 
haben mich als Kapitän aus-
gewählt, ich möchte dem 

Team mit all meiner Erfah-
rung aus den vergan-

genen Jahren helfen, 
um das Champions-
League-Final-Four 
zu erreichen. Jetzt 

muss ich noch 
schneller Pol-
nisch lernen, 
denn ich werde 
für viele Sachen 
im Team verant-

wortlich sein“, erklärte der 
Keeper weiter. „Aus meiner 
Sicht ist es eine sehr gute 
Idee“, kommentierte Torwart-
trainer Slawomir Szmal an 
gleicher Stelle die Personalie, 
und der frühere Welthandbal-
ler betont: „Andi ist eine be-
deutende Person, wenn es um 

Seine klaren Ansagen, die Art, 
kein Blatt vor den Mund zu 
nehmen, haben Andreas 
Wolff die Sympathien der 
Handballfans zufliegen 
lassen. Wie kaum ein 
anderer ist der Tor-
hüter derzeit Ge-
sicht und Fels in der 
Brandung der 
Deutschen Na-
tionalmann-
schaft. 

Gerade in 
Kielce angekom-
men wurde Wolff auch schon 
zum Kapitän des polnischen 
Teams ernannt. „Ich war zu-
nächst ein wenig überrascht 
von dem Angebot, denn Kapi-
tän nach wenigen Tagen in 
einem neuen Team zu wer-
den, passiert nicht jeden Tag“, 
berichtet Wolff in einer Ver-

Polnischer Meister
 bestreitet Testspiel in 
der Nordfrost-Arena. 
Anpfiff des Benefizspiels 
ist um 20 Uhr.

VON THOMAS BREVES

WILHELMSHAVEN – Wenn heute 
Abend um 20 Uhr der Wil-
helmshavener HV den Cham-
pions-League-Finalisten Klub 
Sportowy VIVE Kielce zum 
Freundschaftsspiel empfängt, 
ist dies sicherlich keine ge-
wöhnliche Saisoneröffnung 
für die Drittliga-Handballer in 
der Nordfrost-Arena. Der pol-
nische Serienmeister hat in 
seinem Kader nämlich einen 
der „Popstars“ des deutschen 
Handballs in seinem Kader. 

Der Wolff kommt
HANDBALL  Wilhelmshavener HV empfängt den Klub Sportowy VIVE Kielce – Deutscher Nationalkeeper im Team
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